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Kehr wieder
Es war noch im Sommer Lan wehte nächt

liche Luft und ein Heer von fröſchen quakte im
Saaletal Vier bildſchöne Jünglinge älterenFahrgangs ſaßen wir am ufer des träge flie
zenden Fluſſes und tranken tranken noch eins
Aber als es ans Bezahlen ging zeigte ſich troſt
loſe Ebbe Ich der Einzige hatte noch einen
Schein einen wohlbehüteten Zehnmarkſchein
Leiſe weinend legte ich ihn dem Ober in die
Hand als mich Wehmut übermannte Mit
raſchem Griff nahm ich ihn noch einmal an mich
und ſchrieb die ſehnſüchligen Worte darauf

Kehr wieder
Die gefühlsloſen Genoſſen lachten Und auch

der Ober verzog ſpöttiſch ſein Geſicht
Hundert Mark wette ich wenn du den

Schein im Laufe eines Jahres wieder bekommſt,
rief mir hohnvoll der älteſte der Freunde zu
Gereizt ging ich auf den Pakt ein Die Num
mer des Scheines wurde notiert und dann die
Sitzung aufgehoben

Für mich aber begann eine aufregende Zeit
Ich bin ein Menſch der hinter alles was er an
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Und ſo war ich denn
fragte die hübſche Kaſſiererin ob ich noch nie
prüfte kontrollierte Immer vergebens

Doch wer kennt die verſchlungenen Wege
eines Hehnmarkſcheins Geſtern die Sache iſt
buchſtäblich wahr war der große Tag an dem
ich in einem hieſigen Kaufhaus meinen ſo lange
geſuchten Schein wieder traf

Er muß viel durchgemacht haben der arme
Kerl denn übel verhauen ſah er aus Ein ſelt
ſames Geſicht muß ich gemacht haben jedenfalls
frage die hübſche Kaſſiererin ob ich noch nie

S

Kleiderstoffe
Hauskleiderstoff

er

Sonntag öden 30 November 1924 t 2 Blatt

einen Hehnmarkſchein beſeſſen oder ob ich krank
wäre

O nein verehrtes Fräulein wundern Sie
ſich nicht In dieſem Augenblick habe ich hun
dert Mark gefunden

Ein ſanfter Aufſchrei die Maid glaubte
ſich beim Wechſeln vergeben zu haben

Den Frrtum habe ich gründlich aufgeklärt
Und dann bin ich losgezogen reich wie ein Fürſt
von Hinterindien hin zu dem ſpöttiſchen Freund
durch die Straßen unſerer alten Muſenſtadt in
der heute noch Wunder geſchehen D

Haſentag auf dem Wochenmarkt
Auf dem heutigen Wochenmarkt war wieder

mal großer Haſentag Es hatte den Anſchein
als ob jeder Hallenſer morgen zum Sonntag
ſeinen Haſen im Topfe haben wollte Bei jedem
Stand hatte ein Mann vollauf damit zu tun den
zur Strecke gebrachten Krummen das fell über
die Ohren zu ziehen Aber auch Gänſe und
Hühner wurden ſtark gekauft Der fleiſchmarkt
konnte ebenfalls nicht über ſchlechten Zuſpruch
klagen

Was koſten die Eier Das Stück einen
Dreier ſang man in Großmutters Jugendzeit
Heute koſten ſie teilweiſe ſchon 20 Pfg

Der Gemüſemarkt und Obſtmarkt waren eben
falls gut beſucht Es werden ſchöne rotbäckige
Weihnachtsäpfel angeboten das Pfund zu fünf
zehn Pfennigen

Aus der Heifde
Die beiden neuen Holzſchläge befinden ſich

unweit des Weißen Berges und der Nietleben
Dölauer Chauſſee beim Nietleber Sportplatz

Zur Vermehrung der Rebbeſtände werden jetzt
an verſchiedenen Stellen junge Buchen als
Unterbolz angepflanzt Früher gaben dieWacholderſträucher beim Waldheil dem Wilde
genügend Schutz

wiedererſtehen der Linie 2
Ab Montag 1 Dezember verkehren die

beiden mit Strich bezeichneten Wagen der Li
nie 9 nicht mehr wie bisher vom Hallmarkt bis
Stadtgrenze ſondern als Linie 2 vom Haupt
dahnhof bis Hettſtedter Bahnhof der erſte Wagen
ab Hetiſtedter Bahnhof früh 55 Uhr der letzte
ab Hettſtedter Bahnhof 58 Uhr

Durch die direkte Verbindung dieſer deiden
Bahnböfe iſt wieder einem lange gehegten
Wunſch des Publikums Rechnung getragen

10 Gebote für den Straßenverkehr
Das Polizeipräſidium Stuttgart hat zehn

Gebote für en Fußgängerrartehr und weitere
zehn Gebote für Kraftfahrer erlaſſen

Zehn Gebote für den Fußgänger
1 Die Fahrbahn gehört dem Fahrverkehr der

Gehweg dem Fußgänger 2 Wer die Fahrbahn
betritt begibt ſich in Gefahr alſo Augen auf
3 Beim Ueberſchreiten der Fahrbahn merke erſt
links dann rechts ſehen 4 Ueberſchreite die
Fahrbahn nie ohne Grund und ſtets guf dem
ſchnellſten Wege 5 Ueberſchreite die Fahrbahn
nie dicht vor oder hinter einem Wagen 6 Gebe
immer rechts weiche ſtets rechts aus überhole
links 7 Bildet keine Gruppen auf dem Geh
weg Gehet nicht in Reihen nebeneinander nicht
zu dritt mit verſchlungenen Armen 9 Trage den
geſchloſſenen Schirm und den Stock ſenkrecht nach
unten 10 Wirf weder Schalen noch Kerne noch
Papier weg

Zehn Gebote für den Kraftfahrer
1 Augen auf Vorſicht Rückſicht 2 Schließe

im Ort die Ausvuffklappe ſie macht Lärm und
Staub 3 Fahre in verkehrsreichen Straßen
und an Straßenkreuzungen langfam 4 r
meide jedes unnötige Hupenſignal beſonders bei
Nacht Hupe ganz kurz 5 Zeige an Kreuzungen
ſtets die Fahrrichtung dem Polizeibeamten und
den Fußgängern durch energiſche Armbewegungen
an 6 Sorge für richtige Oelung und Schmie
rung und vermeide ſo und Gasentwick
lung 7 Fahre auf der rechte Seite der Fahr
bahn am Rande des Bürgerſteigs überyhole
links 8 Fahre beim Einbiegen rechts kleinen

Baumwollwaren Herrenwäsche

Seidenastrachan
taupefardig vorzüghen im Tragen

in modernen Farben
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Gardinen Teppiche
Bettvorleger a e e Ferrer

V

Tischdecken ne Ante Ledei

127
Wandbehänge in Fereer a Blumen
Muset a in Bildertorm tet gros Lager von

links großen Bogen 9 Halte an der Halteſtel
der Trambahn wenn Perſonen aus und e
ſteigen 10 In verkehrsreichen Straßen hal
möglichſt nicht halte in Seitenſtraßen halte
an Uebergängen und Kreuzungen

Spendengelö
iſt käuflich zu haben im Halliſchen Hausfrauen
Bund Gr Steinſtraße 16 täglich von 10
Uhr Das Spendengeld ſoll nur an Bettler Je
geben werden die den Schein auf der Fürſorge
behörde Kl Steinſtraße 8 vorlegen müſſen wo
nach Prüfung der Bedürftigkeit der Schein ab
geſtempelt wird Wer wirklich in Not iſt halt
darauf in den Wohlfahrtsküchen des Stahlhelm
der Stadtmiſſion der Herberge zur Heimat oder
im Volkspark Burgſtraße warmes Mittageſſen

Mitbürger Helft den Bedürftigen und rämpvft
gegen das Unweſen des Berufsbettlertums 6 ebt
nur Spendenſcheine und überlaßt der Fürſorge
behörde die Prüfung

Kaufleute Nehmt kein Spendengeld
nur Wirtſchaftsgeld daß wir unſern ſchuldlos in
Not Geratenen geben deren Verhältniſſe
bekannt ſind

onde J

uns

Wir möchten von uns aus im Jntereſſe
Eindämmung des Bettlerunweſens und im Jn
tereſſe aller derer die tatſächlich Unterſtützung
verdienen das Spendengeld des Halleſchen
Hausfrauenbundes aufs wärmſte empfehlen
Leider bürgert ſich die Einrichtung noch nicht
ein wie ſie es verdiente Viele Hausfrauen ge
winnen nicht die Zeit ſich das Spendengeld zu
holen Und das wird wahrſcheinlich auch ſo die
ben Unſere Hausfrauen ſind eben oftmals zu
beichäftigt als daß ſie ohne beſondere Energie
Zeit für einen Gang um Spendengeld zu faufen
finden Wie wäre es wenn der halliſche Haus
frauenbund von Tür zu Tür den Hausfrauen
das Geld zum Kauf anbieten würde
Mühe und Koſten die das verurſacht würden ſich
im ſozialen Jntereſſe wahrſcheinlich recht ohnen
Eine andere Möglichkeit dem Uebel an die Wur
zel zu gehen ſcheint uns nicht geboten
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Die Treppenbeleuchtung
Bei verſchloſſener Haustür kein n

Beleuchtungszwang

Ein Hauseigentümer war zur Teranwortung
gezogen worden weil er ſeinen Hausflur abends
zwiſchen 8 und 9 Uhr im April des vergangenen
Jahres nicht beleuchtet habe Der Angeklagte
betonte nach einer Vereinbarung mit ſä ntl chen
Mietern werde das Haus bei eintretender
Dunkelheit geſchloſſen ſo daß eine Be euchtung
nicht nötig ſei Das Amtsgericht verurteilte
aber den Angeklag en zu einer Geldſtrafe und
betonte die e Abmachungen haben keinen Ein
fluß auf die Verpflichtung zur Vornahme der
Beleuchtung der Flure und Treppen Viel
mehr müſſe das Haus bis zur polizeilich feſt

eſetzten Zeit d h bis 9 Uhr abends beleuchtet
ein Der Angeklag e habe ſeine Verpflihtung

zur Beleuchtung die öffentlich ſei verſäumt
und daher die Verordnung übettreten

Dieſe Entſcheidung wurde durch Reviſion
beim Kammergericht angefochten das
auch der Reviſion ſtattgab und zu einem Frei
ſpruch kam indem u a ausgeführt wurde eine
die Beleuchtung bewohnter Gebäude im Jnnern
mit Eintritt der Dunkelheit vorſchreibende
Polizeiwerordnung ſei nur mit der Maßgabe
gültig daß die Verpflichtung des Hauseigen
tümers zur Beleuchtung enffalle wenn das
Gebäude vom Eintritt der Dunkelheit ab dau
ernd abgeſchloſſen we de Denn in die em Fal e
ſei das Haus nicht mehr einer unbeſtimmten
Anzahl von Leuten außerhalb des Kreiſes der
Hausbewohner zugänglich es fehle daher an
dem Jntere ſe der Oeffentlichkeit an den Schutz
vor Leibes und Lebensgefahr Die Wirkſam
keit der Polizeibehörde ſei aber auf deſſen
Wahrnehmung beſchränkt Die Vo entſchridung
gehe davon aus daß der Angeklagte ſein Haus
mit dem Eintritt der Dunkelheit geſchloſſen ge
halten habe Jnfolgede ſen war er zur Be euch

tung nicht verrflichtet und es kommwe daher auf
die in der Polizeiverordnung für unwirkſam
erklärte Vereinbarung des Ang lligten mit den
Hausbewohnern gar nicht mehr an

Blindenfürſorge
Der Geſchäftsbericht des Hilfsvereins für

Blinde in der Provinz Sachſen für das Rech
nungsiahr 1923 zeigt mit Deutlichkeit eine wie
wichtige und ſittlich wertvolle Arbeit hier ge
geleiſtet iſt

Es heißt darin Trotz der Jnflationszeit
durch deren Entwertungstendenz ein ganier
Zentnerſack mit geſammelten Geldſcheinen nur
einen Erlös von 31 Goldpfennigen brachte nnd
durch Hilfe von Freunden und anderweitigen
Unterſtützungen der Kaſſe doch 34 725 65 Gold
mark zugeführt worden Maßgebend für das
Weiterbeſtehen des Vereins nameyptlich ſeiner Ge
ſellenheime und ſeines Blinden Mädchenheimes
war aber die Hilfe in Form von billigen Pe
köſtigungsſätzen Anſchluß der Arbeitsbetriebe des
Vereins an die der beiden Provinzialanſtatten
geringe Miete des Geſellenheims in Halle u a
mehr Hierzu kam ein Arbeitsbetriebsüberſchus
von 16 759 40 Goldmark Gewarnt muß werden
vor einer Unterſtützung der Blinden anderer
Provinzen weil für dieſe die eigenen Blinden
fürſorgeeinrichtungen beſtimmt ſind Die Kriegs
blindenberatungsſtelle zu Halle iſt ſeit April 1923
von der Provinzialblindenganſtalt in Halle ge
trennt jedoch ſteht der Hilfsverein für Blinde
nach wie vor in innigſter Arbeitsgemeinſchafr
mit der Kriegsblindenfüxſorge
Die ſogen Berliner Blindenwerkſtätten und

viele Händler die vorgaben Blindenware zu
verkaufen und damit das Mitleid des kaufenden
Publikums erregen haben dem Abſatz unſerer
Waren viel Hinderniſſe in den Weg gelegt da
niemand mehx vor Betrug ſiſcher iſt Wer des
halb unſere Blinden wirklich unterſtützen will
der kaufe nur Waren von einem Händler mit
Ausweis auf dem der Stempel der Blinderan
ſtalt in Halle und die Unterſchrift ihres Direktors
zu ſehen iſt Nur auf dieſe Weiſe kann man
helfen in allen anderen Fällen wird der Blin
denfürſorge ernſtlich Schaden zugefügt

Die Aufgabe der Kriegs und Zivilblinden
fürſorge werden in dieſer Notzeit immer großer
und ſchwerer Helft weiterhin dieſen Aermſtene rmen ihr ſchweres Schickſal tragen und er
eichtern

Wohlfahrtsbriefmarken zu Gunſten der
deutſchen Nothilfe

Der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt teilt
mit Der Preußiſche Staatskommiſſar für die
Regelung der Wohlfahrtspflege hat dem Preußi
ſchen Landesausſchuß der Deutſchen Nothilſe
die Genehmigung erteilt die von der Reichs
poſt zugunſten der Deutſchen Nothilfe heraus
gegebenen Wohlfahrtsbriefmarkten in der Zeit
vom 28 November bis 31 Januar 1925 inner
halb des ganzen preußiſchen Staatsgebietes
öffentlich insbeſondere auch von Haus zu Haus
verbreiten zu laſſen Gleichzeitig iſt auch die Ver
anſtaltung von Opferwochen zu dem bezeihneten

innerhalb der angegebenen Zeit genehmigt
worden

a2 ZDe
FAoövent Konzert in der Marktkſrche

Wer es bisher noch nicht wußte dem ſagte es
geſtern das Orgelſpiel des Organiſten an ver
Leipziger Thomaskirche daß Günther Ramin zu
ben Auserwählten gehört daß ihm der Platz an
der durch Johann Sebaſtian Bach geweidten
Stätte gebührt Mit Meiſterwerken von Dierrich
Buxtehude dem großen Lüßecker Organiſten

1637 1707 einem Paſtorale in vier Sätzen von
Bach und der kühn enworfenen und einer an
Bach gemahnenden Kunſt durchgeführten Phan
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Einen reichlichen Monat iſt s her da traf ich
ſeine allererſten Boten Jn der Großen Brau

usſtraße war s als ich eines Abends meiner
edaktion zuſtrebte Ein ſchlichter Mann vom

Lande mit derben Stiefeln und einem großen
Ruckſack ausgerüſtet während ſeine Begleiterin
unter einem ſchweren Tragekorb einherächzte

Die Fracht die der Ländliche mit ſich führte
ließ mich aufſchauen Einen Rodelſchlirten von
anſehnlichen Ausmaßen Nicht de trauliche
Käſehitſche unſer r Kinderzeit ein ſchneidiger

Sportſchlitten für mindeſtens vier Perſonen
Es war ein warmer Oktoberabend und der

Mann mit ſeiner Bürde kam mir etwas ſonderbar
vor Weder in Thüringen noch im Harz war
bisher ein einzig Schneeflöckchen gefallen und
dieſer Biedere dachte bereits ans Rodeln Gott
weiß aus welcher Gegend der kommen mochte
Dann aber faßte ich auch die Mutter näher ins
Auge und mußte ſchmunzeln Denn quer über
ihrem vollgepackten Huckekorb lag in braunes
Packpapier verſchnürt und dennoch unverkennbar
ein Puppenwagen Traum aller kleinen Mädchen
zwiſchen vier und zwölf Jahren Nun wußte ich
Beſcheid Das waren ein paar ganz Umſichtige
planvolle Leute die beizeiten dem Ruprecht auf
die Bude geſtiegen waren Es waren die erſten
Weihnachtskunden die mir da über den Weg
liefen

v

Vierzehn Tage ſpäter Mittags am Familien
tiſch Denk mal, ſagt meine Frau die Leute
kaufen ſchon zum Backen ein Sooo Ja
freilich und im Grunde haben ſie recht Warum
immer warten bis der Andrang ſo fürchterlich
iſt Man hat s ja jetzt ſo viel bequemer Jn
häusliche Dinge miſche ich mich rrinzipiell cht
Es kommt nichts dabei raus Alſo murmle ich
Zuſtimmung und ſage Nun ſo tu s doch auch
Wenn s praktiſcher iſt Eichtlich befriedigt
atmet meine beſſere Hälfte auf Aber ganz ge
wiß ſiehſt du du biſt doch ein geſcheiter Menſch

Mir war zwar nicht ganz klar womit ich
dieſes jähe Lob verdient hatte war aber gut
mütig genug es ſchweigend einzuheimſen Nun
wurde die Stimme meines Gegenübers ein
ſchmeichelnd ganz weich und zart Ja aber
Männe weißt du vom Wirtſchaftsgeld geht s
beim beſten Willen nicht Du müßteſt dann ſchon
extra

Aha das war s O über den geſcheiten
Mann Er begrff auch diesmal ganz ſchnell
und zog die Konſequenz aus ſeiner eheweiblich
anerkannten Geſcheitheit

Da hörte ich zum zweiten Mal den Weihnachts

mann rumoren e
Und nun kam s Schlag auf Schlag Ein Blick

in die Schaufenſter genügt Halles Jugend drückt
ſich die Näschen platt ob der alten und immer
wieder neuen Herrlichkeiten Die Puppen Vom

taſie und Fuge über den Choral Wie ſchön
leuchtet der Morgenſtern von Max Reger be
wies er von neuem daß er als
feinempfindender Muſiker in erſter Reihe ſteht
Die Königin der Jnſtrumente zeigt ſich in ihrem
vollen Glanze und ihrer ganzen Schönheit wenn
Könige ſich um ſie bemühen Es war ein OHoch
genuß dem meiſterlichen Spiele zu lauſchen und
wir verſtehen es vollkommen wenn er dabei auch
ein Regiſter heranzog das über die anſcheinende
bisherige Vernachläſſigung eine ſtarke Verſtim
mung zeigteFrau Ramin Peterſen mußte ſich erſt nach und
nach frei ſingen ſo daß man vielleicht Unrecht
täte wenn man ihre Stimme nach dem Kleinen
geiſtigen Konzerte von Heinrich Schütz und der
BachArie zu niedrig einſchätzte Jn den beiden
geiſtlichen Liedern von Hugo Wolf ſchöpfte ſie
erſt aus dem Vollen und zeigte daß ſie nicht nur
über einen wohlgebildeten Stimmfoend verrugt
ſondern auch in echt künſtleriſcher Weiſe damit
umzugehen verſteht Die Begleitung der Geiänge
war eine Kunſttat für ſich

Die Marktkirche war ſehr gut beſetzt und ſo
dürfte der löbliche Zweck des Konertes dem
neuen Reichswaiſenheim Halle Mittel zuzu
führen erreicht ſein Martin Frey

Weihnachtsmarkt
des Halleſchen Hausfrauenbundes e V

Weihnachtsglocken Weihnachtszeit
Weihnachtsſehnen Weihnachtshoffen

Jn dem Glanz der Weihnachtsteit
Steht der Weihnachtshimmel offen

Zum 1 Male öffnet ſich der Weihnachtshimmel
am 1 Dezember nachmittas 3 Uhr im Neu
marktſchützenhaus Da gibt es einen Weih
nachtsmarkt des Halleſchen Hausfrauen Bundes
viele Buden mit Leckereien und Spielzeug für
die Kinder Wirtſchaftsſachen für die Mutter
Geſchenke für den Vater und eine Ueberraſchung
für Groß und Klein

Landeseiſenbahnrat

Am 10 De ember ſindet im Verwalturgs
gebäude der Reichsbahndirektion in Magdeburg
die zweite Sitzung des Ständigen Ausſchuſſes des
Landeseiſenbahnrats Magdeburg für die Be
zirke Magdeburg und Halle ſtatt Zur Srorle
rung ſtehen Tarif und Fahrplananze

chmantel
legenheiten
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Seidenplusch u Samt Konfektion die große Spezlalſtat des Hauses
De wieder in den althewährten Friedens Qualitäten

Der Weihnachtsmann rumort
ſchlichten Porzellanpüppchen über ſeinen Zellu
loidbruder hinweg bis zur koketten Puppenmode
dame mit Seidenkleid und echtem Haar Die
Puppen die Mama und Papa ſagen die laufen
können Die Künſtlerpuppen der Käte Kruſe
weiche und ſchmiegſame Körperchen wie wirkliche
kleine Kinder Mit dem drollig ernſten Geſichts
ausdruck

Die Eiſenbahnen von der einfachſten bis zur
komplizierteſten Anlage mit Bahnhof und Block
häuschen und Weichenſtellwerk mit elektriſchem
Antrieb Mit Schienenſträngen die durch große
Tunnel laufen Einen kleinen Buben hörte ich
der immer wieder wünſchte O Mutti den Berg
möcht ich haben durch den die Eiſenbahn fährt
Den Berg Mutti

Die Teddybären Das Spielzeug der Kleinen
Jm Sommer im Zoo von der Kinderſchar lebhaft
bewundert trollten ſich die reizenden jungen
Bären mit ihrer brummigen Frau Mama im
Käfig herum Und immer wieder riefen die ganz
Kleinen die die Vären bisher nur aus ihrer
Kinderſtube kannten Mama Mama ſieh nur
der Teddy lebt Der Teddy kann klettern
Entzücken ohne Grenzen

Nun ſitzen ſie wieder in den Schaufenſtern die
täppiſchen Geſellen Jn weißem Plüſch in brau
nem Plüſch mit Glasrerlenaugen und mit gedul
digen Gliedern die ſich nach allen Himmelsrich
tungen drehen laſſen Und wieder wird unter
dem Tannenbaum ein neuer Jahrgang kleiner
Menſchlein jubeln über dieſes geliebteſte und halt
barſte Spielzeug das die ſanften Wollſchäfchen
mit den zerbrechlichen Holzbeinchen faſt ganz ver
drängte

e Süßigkeiten in den Konfitürengeſchäften
und Kondiloreien Die ſtaniolumhüllten Tannen
zapfen die herrlichen Marzipanfrüchte Die
We hnachtsmänner aus Schokolade mit dem win
zigen grünen Tannenkäumchen im Arm ſie ver
breiten in jeder Schaufenſterauslage Weihnachts
ſtimmung und finden überall ein beglücktes
Publikum ſelbſt in den Keller und Grünwaren
läden wo ſie zwiſchen Kohlköpfen phosphorfreien
Streichhölzern und Tellern mit Landwurſt ein
poeſieloſes Daſein friſten

L

Ja überall rumort der We ihnachtsmann
allen Geſchäften in allen Häuſern Und ein wenig
anders iſt s heuer doch als im vorigen Jahre wo
die Häuſerfronten abends im Dunkeln lagen wo
kaum in jedem Stockwerk Licht brannte und auch
die Schaufenſter nicht den Lichterglanz von heute
zeigten Heute erſtrahlen die Auskagen wieder in
voller Pracht und das Licht holt aus der Bunt
heit der Waren alle Farbenreize heraus Niemand
fürchtet ſich mehr vor dem tollen Tanz der Rullen
Der Geſchäftsmann wagt wieder legt Ware zu
rück auf die man eine Anzahlung leiſtet und
immer mehr Käufer löfen ſich aus den Tauſen
den die nachmittags und abends die Schaufenſter
beſchauen
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In der Siedlung KeuHalle

am Heiderande ſtehen wiederum vier neue Häuſer
vor ihrer haldigen Vollendung außerdem ſind
zu zwei Häuſern der Grund ausgeſchachtet
worden

ProvinzialLehrertag Am 6 Januar 1925
ſoll in Halle eine außerordentliche Vertreterver
ſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sach
ſen abgehalten werden Auf der Tagesordnung
ſteht Die Stellung des Religionsunterrichtes im
Schulprogramm des Deutſchen Lehrervereins
Den einleitenden Vortrag hält Wolff Berlin

Renkenzahlung bei der Poſt Die Zahlung
der Jnvaliden und Unfallrenten für Dezemder
findet beim Poſtamt 2 Thielenſtraße 2 a wie
folgt ſtatt am 1 Dezember für die Nr 13809
am 2 Dezember für die Nr 3801 bis Schluß

Von einem Laſtkraftwagen wurde geſtern vor
mittag vor dem Grundſtück Schillerſtraße 58 eine
in Canena wohnende Frau überfahren Jn ſchwer
verletztem Zuſtande brachte man ſie in die Klinik
Wie das Unglück entſtanden iſt konnte noch nicht
einwandfrei aufgeklärt werden Jn der ver
gangenen Nacht fuhr ein Perſonenauto vor dem
Grundſtück Merſeburger Straße 2 gegen ein Ar
beitszelt der ſtädtiſchen Straßenbahn das hell
erleuchtet war Der Kraftwagen wurde dabei
ſtark beſchädigt Er mußte abgeſchleppt werden
Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen Nach
amtlichen Ermittlungen iſt der Unfall auf leicht
ſinniges Fahren des Chauffeurs zurückzuführen

Goldenes Gefſchäftsjubiläum Die bekannte
halliſche Firma Steinbrecher Jasper die zwei
Zigarrengeſchäfte im Rathaus und an der Ecke
der Scharrenſtraße beſitzt feiert am 1 Dezember
ihr sOjähriges Geſchäftsjubiläum Die Herren
Oswald Steinbrecher und Emil Jasper gründeten
vor einem halben Jahrhundert zuerſt das Geſchäft
an der Rathausecke dann ein Jahr ſpäter jenes an
der Scharrenſtraßenecke err Steinbrecher ſtarb
im Dezember 1909 ſein Nachfolger wurde Herr
Broſe der jetzige Mitinhaber der Firma Herr
Emil Jasper ſtarb 1912 nachdem er ſich bereits
längere Zeit vom Geſchäft zurückgezogen und
ſeinem Sohne Kurt die Mitinhaberſchaft abge
treten hatte Durch gute und ſchlechte Zeiten hin
durch haben es die jetzigen Jnhaber der Firma
verſtanden die alte Tradition des Hauſes aufrecht
zu erhalten
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Steuerkalender für Dezember
Reichsſteuern

ahlſtellen für das Finanzamt Halle Sag e
adt
1 Poſtſcheckkonto Magdeburg Nr 80

Finanzkaſſe Halle Saale Stadt
2 Reichsbankgirokonto Finanzkaſſe Halle

Saale Stadt
3 Finanzkaſſe Hardenbergſtraße
Bargeldloſe Zahlung empfohlen Vorteile

Der Tag der Einzahlung auf dem Poſtamt
gilt als Tag der Einzahlung bei der Finanz
kaſſe Weiter Weg zum Finanzam e unnötig
die Einzahlung kann mit den übrigen Ein
ahlungen auf dem nächſtgelegenen Poſtamte geſchehen Das Poſtamt nimmt auch nichmi tag

Einzahlungen an die Finanzkaſſe dagegen nur
vormittagsAngabe von Steuerart Name und Adreſſe
des Abſenders dabei niht vergeſſen damit die

ne die Einzahlung buchmäßig unler
ringen kann

5 Dez Keine Schonfriſt Ablieferung de
in der Zeit vom 21 30 November 1924 en
behaltenen Steuerabzüge der Lohn und Ge
haltszahlungen ſofern Ablie erungspſlicht vor
liegt Gleichzeitig Abgabe der Beſcheinigung
Muſter 2 über die im Monat November ab

geführten Steuerbeträge
Die Ermäßigungen infolge Erhöhung des

ſteuerſreien Lohnbetrages monat i h 60 Mark
wöchentlich 15 Mark werden erſtmalig wirk
ſam beim Steuerabzug vom Arbeitslohn der
für Dezember 1924 gezahlt wird

10 Dez Schonfriſt bis 17 Dez Voran
meldung auf amtlichem Vordruck und Voraus
zahlung auf die Einkommenſteuer wegen des
im November gehabten Einkommens für die
Monatszahler an die ſtädtiſche Steuerkaſſe
Poſtſcheckkonto Leipzig 35200 auf die Körver

ſchaftsſteuer Monatszahler an die Finanzkeſe
Die Ermäßigungen auf Grund der Verordnung
über Steuermilderungen ein Viertel der
Steuer gelten erſtmals für die am 10 Ja
nuar 1925 fällige Vorauszahlung für den Mo
nat Dezember

10 Dez Schonfriſt bis 17 Dez Voran
meldung auf amtlichem Vordruck und Voraus
zahlung auf die Um aßſteuer al geweine er
höhte und auf Leiſtungen be onderer Art wegen
der im Monat November vereinnahmten Ent
gelt für die Monatszahler

Steuerſotz der ollemeinen Umſatzſteuer 2 v
der erhöhen Umſatzſtener 15 v H Erſt

bei den im Februar zu leiſtenden Zahl ingen
kommt der auf e v S W 10 v H ermäßigte
Steuerſetz zur Anwendrna

10 Dez Shonfriſt bis 17 Dez Kirchen
ſteuer der ev und kath Kircherrem inden und
zwar 10 v H der auf die Reichseinkommen
ſteuer geleiſteten Vorauszahlung n Hebeſtelle
Städtiſche Steuerkaſſe Poſtſcheckkonto Leipzig
35200 und deren Zohlſtel en

15 Dez Keine Shonfriſt Abl eſernna der
in der Zeit vom I 10 Dezember ein behaltenen
Stererobrüge der Lohn und Gehaltszahlungen
ſoweit Ablieferungswlliht vorliegt

16 Dez Keine Shonfriſt Einreichung der
EndAnmeldungen über die im Monat Novem
ber 1924 fällig gewordene Börſenumſasſteuer
und der Voranmeldungen über die im Monat
Dezember 1924 vorausſichtlich fällig werdende
Börſenumſatz keuer uner gleichzeitiger Ein
zahlung der Veträ27 Dez Keine Schonfriſt Abl er n der
in der Zeit vom 11 20 Dezember einbehal
tenen Steuerabzſige der Lohn und Gevalks
zahlungen ſoweit Ablieferungspflicht vorliegt

Die Wirtſchaftsrar ei des deutſchen Mittel
ſtandes führt auf dem amtlichen Stimm rettel
nicht die Rummer 8 ſondern die Nummer 3

der GlauchaerDas neue Schützenhaus Glauch
Schützengeſellſchaft neben den Militärſchiep
ſtänden dem Waldkater gegenüber macht in
ſeiner ſtilvolken Vauagrt einen reht ſchönen Cin
druck Die Schießſtände ſind bereits fertig

Die neue Rad und Motorradrennbahn dicht
hinter dem Heidepark in einer Länge von 590
Metern und einem Ausſauf von 15090 Merern
iſt bereits aßgeſteckt Auch ſoll daſelbſt eine
überdachte Tribüne und eine große Feſthalle er
richtet werden

Evangeliſcher Arbeiter und Volksverein Der
erſte Teil des Vereinsabends vom 26 November
im Saale des Gemeindehauſes Albrechtſtraße
war durch einen Vortrag von Herrn Paſtor
Dr Hagemeiyer über Paläſtiya Land und Heute
ausgefüllt Der Vortragende hat vor dem Kriege
in Paläſtina geweilt So waren ſeine Schilde
rungen von einer Lebendigkeit wie ſie nur eine
Anſchauung möglich macht auch die Lichtbilder
die vorgeführt wurden waxen eigene Aufnahmen
des Vortragenden Vor allem wurde das Land
als die irdiſche Heimat deſſen gewürdigt die in
die Welt kam als die Zeit erfüllet war als der
Advent der Weltgeſchichte gekommen nd ſo
war s ein rechter AdventsVortrag Der weite
Teil des Abends wurde durch Vereinsfragen aus
gefüllt Die Mitglieder wurden angehalten ich
rege am kirchlichen Leben ſowie an den lirch
lichen Wahlen zu beteiligen Unter anderen
wurde die Weihnachtsfeier beſprochen Rie ar
Montag 22 Deember abends 8 Uhr im Saale
z Domgemeindehauſes Kl Klausſtraße ſtatt
indet

Jn der liturgiſchen Adventsfeier im Dom am
1 Advent abends 6 Uhr bei der Domnredige
Wind die Lituxgieanſprache hält wirken als
Soliſten mit Frau Elfriede Hirte Sopran
Frl Marga Petzold Alt Herr Paul Pre cher
und Herr Koch Violine Das Programm oa
zu wird am Eingang koſtenlos verteilt
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